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Nimmt sich Preußen, Schwaben, Baiern,
Geht nach Wörth — und hauet ihm.

Haut ihm, daß die Lappen fliegen,
Daß sie all' die Kränke kriegen
In das klappernde Gebein,

Taß sie, ohne zu verschnaufen,
Pis Paris und weiter laufen,

Und wir ziehen hinterdrein.
Unser Kronprinz, der heißt Fritze,
Und der fahrt gleich einem Blitze

Unter die Fronzosenbrut.
Und, ob wir sie gut geschlagen,
Wcißenburg und Wörth kann's sagen;

Denn wir schrieben dort mit Blut.
Ein Füfclier von Drei-und-achtzig
Hat dies neue Lied erdacht sich

Nach der alten Melodei.
Trum, ihr frischen blauen Jungen,
Lustig darauf losgesungen,

Tenn wir waren auch dabei!

Viererlei Kreuz.
Tu hast ein Kreuz an Deiner Brust,
Mein tapfrer Krieger;
Das Kreuz von Ersen, trag's mit Luft,
Jubelnder Sieger!

Du hast ein Kreuz an Deinem Arm,
Mein Krankenträger:
Dein rothes Kreuz stillt manchen Harm,
Barmherz'ger Pfleger!


